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Kreisliga Herren

TTC Hutbergen II : TSV Bierden 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Bierden baut Siegesserie in Kreisliga Herren aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 32:33 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Bierden ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren gegen den TTC Hutbergen II. 210
Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Sonneborn / Löhmann den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Wahl / Fehsenfeld gegen
Martens / Garlichs durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. 11:7, 6:11, 9:11, 12:10,
9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Beyeler / Ditmar und Sonneborn / Löhmann sich
am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nur einen Satzerfolg verbuchten Oehlerking / Luttmann
bei ihrer Pleite gegen Eckelmann / Sonneborn. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 11:
5, 9:11, 11:8, 7:11, 11:5 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Reiner Wahl und Nico Löhmann den letzten Ballwechsel
spielten. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Eckhard Beyeler sein Einzel gegen Tom
Sonneborn noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Tobias Garlichs Sasa Ditmar phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sasa Ditmar mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Zwischenzeitlich konnte Stephan
Oehlerking zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte
Partie gegen Yorick Martens aber trotzdem mit 9:11, 11:8, 6:11, 3:11. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Markus Fehsenfeld in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Axel Sonneborn. Einen Punkt erhielt der TSV Bierden danach, da Jan-
Ole Eckelmann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Hutbergen II und des TSV Bierden in die Box. Den Sieg von Tom Sonneborn
konnte Reiner Wahl im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Eckhard Beyeler wehrte eine 1:0 Satzführung von Nico Löhmann ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Durch diesen Erfolg hat Beyeler nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 9:18 steht. Das folgende Einzel zwischen Sasa Ditmar und Yorick
Martens endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ditmar nun bei 13:14, während Martens bislang 14 Siege
und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Mit 9:11, 11:7, 7:11, 8:11 verlor Stephan Oehlerking seine Partie gegen Tobias Garlichs, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Garlichs nun bei 8:9
seit Beginn der Serie. Beim 12:10, 11:6, 11:8 gegen Jan-Ole Eckelmann fand Markus Fehsenfeld
indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von
Fehsenfeld seit Beginn der Serie, während er bislang 14 Einzel verlor. Der kampflose Sieg von Axel
Sonneborn bescherte danach dem TSV Bierden anschließend einen Punkt. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Sonneborn / Löhmann konnten Wahl / Fehsenfeld
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den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit war der 9.
Punkt für den TSV Bierden im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Hutbergen II am 26.02.2024 gegen den TSV Holtum (Geest)
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.03.2024 gegen den SC Weser Barme mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Hutbergen II

Doppel: Wahl / Fehsenfeld 1:1, Beyeler / Ditmar 0:1, Oehlerking / Luttmann 0:1 
Einzel: R. Wahl 1:1, E. Beyeler 1:1, S. Ditmar 1:1, S. Oehlerking 0:2, M. Fehsenfeld 1:1 

 TSV Bierden
Doppel: Sonneborn / Löhmann 2:0, Martens / Garlichs 0:1, Eckelmann / Sonneborn 1:0 
Einzel: T. Sonneborn 2:0, N. Löhmann 0:2, Y. Martens 2:0, T. Garlichs 1:1, J. Eckelmann 0:2, A.
Sonneborn 1:1


